
  Neuer Pastoralreferent 
Mein Name ist Norbert Franzen. Ich bin 57 Jahre alt, 
verheiratet, wir haben vier Kinder und zwei 
Enkelkinder. Seit vielen Jahren wohnen wir Auf der 
Hüls in Haaren. Seit 1983 arbeite ich als Pastoral-
assistent bzw. -referent beim Bistum Aachen. Ich war 
nach und nach auf mehreren Stellen eingesetzt, 
zwischendurch wegen der Kinder auch in Teilzeit. 
Mehrfach waren es Stellen, wo zeitweise kein Pfarrer 
war. 
Seit Januar 2010 arbeite ich mit zwei halben Stellen. 
Ich freue mich darauf, am 01. Juni meinen Dienst in 
der Pfarrei Christus unser Bruder zu beginnen Die 
andere halbe Stelle bleibt in der Pfarrei St. Lucia, 
Stolberg. In der Pfarrei Christus unser Bruder werde 
ich vor allem den Pfarradministrator Pfr. Cremer unter-
stützen und entlasten. D. h., er wird Aufgaben in der 
Pastoralentwicklung, der Organisation, des Personals 
u.a. an mich delegieren. Wichtig ist es mir, auch in der 
Seelsorge präsent zu sein. Wie, das wird nach den 
Erfordernissen der Pfarrei mit den Kolleginnen und 
Kollegen im Pastoralteam und dem GdG-Rat noch 
festzulegen sein. Ich werde im Pfarrhaus in der 
Germanusstraße ein Büro haben und bin gespannt auf 
die Begegnungen und die gemeinsame Arbeit in 
Christus unser Bruder. 
 

Neuer Pfarrvikar 
Mein Name ist Pater Barnabas Nyakundi Mang`era, 
C.S.Sp. Ich bin 39 Jahre, komme ursprünglich aus 
Kenia, Ost Afrika und bin ein Ordensmann von der 
Ordensgemeinschaft des Heiligen Geistes oder Spiri-
taner.  Seit 9 Jahren bin ich Priester und wohne zur Zeit 
im Missionshaus der Spiritaner in Broichweiden. 
Von 2009 bis Mitte 2010 war ich Schulseelsorger am 
Heilig Geist Gymnasium (HGG), Würselen und 5 Jahre 
lang arbeitete ich als Pfarrvikar in der GdG St. 
Sebastian in Würselen. 
Ab dem 01. Juni werde ich Mitarbeiter und Pfarrvikar 
der Pfarrei Christus unser Bruder und werde im 
 
 
 

 Pastoralbereich arbeiten. 
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit und vor allem 
auf die Mission des lebendigen Evangeliums zu 
verbreiten. 
 

Ferienspiele 
Der „WILDE WESTEN“ in Verlautenheide vom 29. Juni – 
10.Juli 

Hallo liebe Kinder zwischen 6 und 14 Jahren! 
Ihr seid eingeladen mit uns zwei wunderbare Wochen 
im Wilden Westen zu verbringen. Dazu gehören, wie ihr 
wisst, Indianer und Cowboys und die werdet ihr sein! 
Wir haben rund um das Thema viele tolle Spiele für 
euch. Die Klassiker: der Wassertag, Mountain Haribo 
und die Fahrt zum Aquana sind natürlich auch dieses 
Jahr dabei.  
Das ganze Ferienspielteam freut sich auf euch! Anmel-
dungen erhaltet Ihr in den Pfarr- und Gemeindebüros 
oder auf der Homepage: www.christus-unser-bruder.de 
  

Seniorenfahrt 
Die diesjährige Seniorenfahrt nach Ahrweiler findet 
statt am 23. Juni 2015. 
Treffpunkt 13.00 Uhr an der Kirche 
Für die KFD St. Martin, Berti Bremen  
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Pfarrinfo 

Pfarrbüro Christus unser Bruder 
Germanusstr. 40, 52080 Aachen, 0241/4136050 
pfarrbuero@christusunserbruder.de 
www.christus-unser-bruder.de 

Öffnungszeiten:  Mo-Fr 09:00-12:00 Uhr 
 Mo-Mi 15:00-17:00 Uhr 
 Do 17:00-19:00 Uhr 
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1.Juni bis 30. Juni 2015 

Regelmäßige Gottesdienste 

Montags 
20:00 Uhr Schwesternhaus Abendgebet 

Mittwochs 
19:00 Uhr St. Hubert Messe 

Donnerstags 
17:15 Uhr      Seniorenzentrum Messe 

Samstags 
18.00 Uhr  St. Elisabeth Vorabendmesse 
  zum Sonntag 

 

 
  

Sonntags 
09:45 Uhr St. Hubert Messe 
11:15 Uhr St. Germanus Messe 
Jeden 2. Sonntag im Monat:  Wort-Gottes-Feier 
11.15 Uhr St. Martin  Wort-Gottes-Feier 
Jeden 2. Sonntag im Monat:  Messe  

01. Juni bis 30. Juni 2015 

Besondere Gottesdienste 

Mittwoch, 03.06..2015 
19:00 Uhr St. Hubert fällt aus! 

Fronleichnam, 04.06.2015 
09:45 Uhr St. Hubert Hl. Messe auf dem 
Schulhof der Grundschule Verlautenheide Heider-Hof-
Weg mit Vorstellung der neuen Mitglieder des 
Pastoralteams, anschl. Prozession zur Kirche 
19:00 Uhr  St. Martin Friedensgebet  

Sonntag, 14.06.2015 
11:15 Uhr St. Germanus Wort-Gottes-Feier 
  mit Kinderkirche 
14:00 Uhr St. Martin Wort-Gottes-Feier 
  für Menschen mit Hörschädigung 
17:00 Uhr Friedenskapelle Vesper  

Mittwoch, 17.06.2015 
16:00 Uhr Carpe Diem Hl. Messe  

Sonntag, 21.06.2015 
11:15 Uhr St. Germanus Familienmesse zum
  Ferienbeginn 

Donnerstag, 25.06.2015                                  
18:00 Uhr St. Germanus Messe mit Firmung 
durch Weihbischof Dr. Johannes Bündgens  
 
Eine Gruppe von etwa 50 Jugendlichen fährt vom 3. bis 7. Juni 
nach Nideggen-Schmidt, um sich dort gemeinsam auf die 
Firmung vorzubereiten. Nach dem Wochenende werden die 
Jugendlichen entscheiden, ob sie das Sakrament der Firmung 
empfangen möchten. Wir freuen uns, dass sich so viele 
Jugendliche auf die Firmung vorbereiten möchten, und laden 
alle ganz herzlich zur Mitfeier ein! 
Hedwig Rekers und Franz Gulde 

 

   Pfarradministrator 
Nachdem Bruder Lukas Jünemann die Pfarrei zum Ende 
Mai verlässt, fällt Christus unser Bruder in kein Loch. Die 
Pfarrei wird weiterhin getragen durch das ehrenamtliche 
und hauptberufliche Engagement so vieler Menschen in 
den unterschiedlichen Diensten. Ebenfalls bleiben zwei 
bewährte Gemeindereferentinnen, Frau Mann-Kirwan und 
Frau Rekers, in ihren Aufgabenfeldern tätig. Pater Ferney 
wird wie bisher bis zum Januar 2016 in den Gottesdiensten 
präsent sein. Da statt des bisherigen Pfarrers kein neuer 
1:1 beginnen wird, soll dazu einiges erklärt werden, denn 
drei weitere Personen werden zukünftig in 
unterschiedlichen Arbeitsumfängen das Leben in Christus 
unser Bruder mitgestalten. Am wenigsten an Zeit werde ich 
erübrigen können. Der Bischof hat mich bis zum Sommer 
des kommenden Jahres zum Pfarradministrator ernannt. 
Dies war notwendig, weil kein Pfarrer in der direkten 
Nachfolge für Bruder Lukas zur Verfügung steht, kirchen-
rechtlich aber die Leitung abgesichert sein muss. In meiner 
Hauptaufgabe bleibe ich weiterhin im Bischöflichen 
Generalvikariat als Leiter der Hauptabteilung Pastoral / 
Schule / Bildung und in meinem Dienst als Domkapitular 
tätig. Meine Aufgabe in Christus unser Bruder ist die der 
Vorgesetztenschaft für die Mitarbeiter/innen im Pastoralen 
Dienst. Ab und zu werde ich auch an den Wochenenden in 
den Gottesdiensten mitwirken. Damit schließt sich mein 
neuer Auftrag an den Beginn meiner Tätigkeit nach der 
Priesterweihe 1983 an. Für 6 Jahre war ich Kaplan in St. 
Germanus, St. Hubertus und St. Martin. Danach war ich als 
Jugendseelsorger in der Region Aachen-Stadt und beim 
Bund der Deutschen Katholischen Jugend im Bistum 
Aachen und für fast 10 Jahre auf der Bundesebene tätig, 
seit 2002 im Bischöflichen Generalvikariat. Die meisten 
Aufgaben, die Bruder Lukas wahrgenommen hat, werden 
jedoch nicht durch mich, sondern durch Pater Barnabas 
Mangera und Pastoralreferent Norbert Franzen fortgeführt 
werden. Ich bin zuversichtlich, dass Gottes Geist auch 
weiterhin in seiner Pfarrei Christus unser Bruder wirkt. Mit 
dieser Gewissheit und dem des Engagements so vieler 
Getaufter und eines guten Pastoralteams und anderer 
hauptberuflicher Mitarbeiter/innen will ich meinen (zeitlich 
sehr eingeschränkten) Dienst leisten.  
Rolf-Peter Cremer, Pfr.  
 

 

 

Liebe deine Geschichte. Es ist der Weg, den Gott 
mit dir gegangen ist. (Leo Tolstoi) 

Liebe Christinnen und Christen,  

fast elf Jahre bin ich den Weg des Lebens mit 
Ihnen und Euch in Aachen-Nord gegangen. 
Gemeinsam haben wir versucht, Gottes Spuren 
in unserem Leben zu erkennen und seinen 
Auftrag zu erfüllen: in der Sorge um die 
Menschen, die der caritativen Zuwendung 
bedürfen; in Gesprächen über Gott und die 
Welt, um die Worte des Evangeliums neu zu 
öffnen; in Gottesdiensten den zu loben, der mit 
uns geht. Es waren engagierte und erfüllte Jahre 
des miteinander Lebens und Glaubens. Dafür bin 
ich jedem einzelnen und allen gemeinsam von 
Herzen dankbar. Viele Zeichen und Worte, 
Vertrauen und  Zuwendung, Nähe und Hilfe 
haben mich ermutigt, meinen Weg zu gehen. In 
der Geschichte dieser vergangenen Jahre waren 
wir miteinander in Gottes Nähe geborgen, und 
so kann ich das große Wort „Liebe“ darüber 
setzen. Und über die Zukunft auch. 
Ich bin Ihnen und Euch verbunden 

Ihr/Euer Br .Lukas Jünemann, Pfr. 

Editorial 


